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Projektbeschreibungen 
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1. Arbeiter-Samariter-Bund Region Mannheim / Rhein-Neckar 

Erste Hilfe für alle Nationen 

Mit der Unterstützung durch Dolmetscher*innen bietet der Arbeiter-Samariter-Bund Region Mannheim/ 

Rhein-Neckar intensive Erste-Hilfe-Kurse für geflüchtete Menschen an. Die Kursteilnehmer*innen 

werden geschlechtergetrennt geschult. Frauen und Männer können sich so in vertrauensvoller und 

offener Atmosphäre auf die Schulungsinhalte konzentrieren. 

 

2. Jovica Arvanitelli in Kooperation mit dem Landesverband der deutschen Sinti & Roma Mannheim, 

Romnokher e. V. 

Westbalkan-Non-EU: ferne Welten? Interkulturelle Aufklärungsarbeit und Projektbegleitung in 

der Erstaufnahmeeinrichtung Mannheim 

Kontaktaufnahmen werden zwischen den ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen und Geflüchteten in allen 

Erstaufnahmeeinrichtungen ermöglicht. Über die gemeinsame Arbeit in Workshops entstehen 

Gruppen zur interkulturellen Aufklärung und interaktiven Wissensvermittlung. Auf diese Weise wird 

Antidiskriminierungsarbeit für Sinti und Roma geleistet. 

 

3. Jovica Arvanitelli  

Wir lernen schneidern! 

Den Bewohner*innen werden praktische und theoretische Grundkenntnisse des Schneiderhandwerks 

vermittelt. Insbesondere wird über Materialkunde und Patchworktechnik informiert sowie praktischer 

Nähunterricht an Nähmaschinen gegeben. Für das Projekt stellt die Stadt Mannheim Räumlichkeiten 

auf BFV (EA Columbus) zur Verfügung.  

 

4. Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Mannheim e. V. 

Ehrenamtliche Kinderbetreuung während der Erstorientierungskurse für Frauen 

Damit allen interessierten Bewohnerinnen der Erstaufnahme (EA) Spinelli eine zielorientierte und 

konzentrierte Teilnahme an den Erstorientierungskursen möglich ist, bieten die ehrenamtlichen 

Mitarbeiter*innen der Arbeiterwohlfahrt eine Kinderbetreuung an. Mit Basteln, Spielen und Singen 

erhalten die Kinder während der Abwesenheit der Mütter eine sinnvolle Beschäftigung.  



5. Begegnungsstätte westliche Unterstadt e. V. 

Focus Sprache 

Für geflüchtete Menschen werden unterschiedliche Begegnungsformate und Austauschmöglichkeiten 

angeboten. Durch gemeinsame Treffen in kleinen Gruppen wird ein alltagssprachlicher Austausch 

ermöglicht und Hemmschwellen abgebaut. 

 

6. Caritasverband Mannheim e. V. 

Sprachliche und kulturelle Unterstützung von Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen in der 

Flüchtlingshilfe 

Sprachkenntnisse und die Kenntnis unterschiedlicher kultureller Gepflogenheiten sind wichtige 

Fähigkeiten, die für eine konstruktive Arbeit mit Geflüchteten von hoher Bedeutung sind. 

Kulturdolmetscher*innen unterstützen ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der EA Benjamin-Franklin-

Village im Umgang und im Austausch mit den Geflüchteten. 

 

7. Caritasverband Mannheim e. V. 

St .Martin Mitmach- und Erlebnistage 

Kinder und Jugendliche aus der Erstaufnahmeeinrichtung Benjamin-Franklin-Village basteln 

gemeinsam Laternen und lernen spielerisch die Bedeutung des St. Martinsfestes kennen. Beim St. 

Martinsumzug werden Laternen-Lieder gesungen, die St. Martins-Geschichte erzählt und mit Hilfe 

eines echten Pferdes nachgestellt. 

 

8. Connecticum e. V. 

Erlebe die Natur und gestalte deine Kunst Teil II 

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen machen gemeinsam mit Geflüchteten Waldspaziergänge und 

sammeln Äste und ähnliches. Die gesammelten Naturprodukte werden anschließend in den EAs zu 

Kunstwerken verarbeitet. 

 

9. Werner Degreif 

Kreative Förderung für geflüchtete Kinder und Jugendliche 

Das Angebot richtet sich an die geflüchteten Kinder und Jugendlichen, die in den EAs Spinelli und 

Benjamin-Franklin-Village leben. Neben der Förderung und Verbesserung der gestalterischen und 

zeichnerischen Fähigkeiten der Kinder und Jugendlichen dient dieses Projekt auch der Einführung in 

schulische Strukturen und Verhaltensweisen in Gruppen. 

 

10. Deutsch-Arabischer Kulturverein Rhein-Neckar e. V. 

Bunt-Bunter-Wir 

Ein Begegnungsfest für Bürger*innen und Geflüchtete bietet die Möglichkeit zum gemeinsamen 

Austausch und dem Abbau von Berührungsängsten. Internationale Tänze, Musik aus den 

unterschiedlichsten Kulturkreisen u. v. m. bieten ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. 

 



11. Diakonisches Werk der Evangelischen Kirche in Mannheim 

Begegnungsfest am Tag des Flüchtlings – Interkulturelles Familienfest  

Um Diskriminierung und Vorurteile abzubauen, bietet das Fest die Möglichkeit zum ungezwungen 

Austausch und gemeinsamen Feiern. In Kooperation mit dem Kinderzirkus Paletti und 

Mitmachaktionen der Schüler des Lessing Gymnasiums sowie der orientalischen Musikakademie 

Mannheim wird den Besuchern ein vielfältiges Festprogramm geboten. 

 

12. DRK-Kreisverband Mannheim e. V. 

Fahrradwerkstatt Benjamin-Franklin-Village  

In der EA Benjamin-Franklin-Village wird im Rahmen der Hilfe zur Selbsthilfe ein Werkstattprojekt 

angeboten. Hierbei unterstützen Ehrenamtliche gemeinsam mit fachkundigen Geflüchteten die 

Bewohner*innen der EA Benjamin-Franklin-Village bei der Wartung und Reparatur ihrer Fahrräder. So 

werden spezielle Kenntnisse und Fertigkeiten an die Bewohner*innen weitergegeben. 

 

13. Eine-Welt-Forum Mannheim e. V.  

Arbeit mit geflüchteten Frauen: Reflexionen zu Rassismus und Feminismen 

Die Veranstaltungsreihe wird ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, die mit geflüchteten Frauen arbeiten, 

angeboten. Themen wie Sexismus, Diskriminierung und Frauenrollen in den unterschiedlichen 

Kulturen werden hier diskutiert und Strategien für einen angemessenen Umgang mit geflüchteten 

Frauen entwickelt. 

 

14.  Einraumhaus-Förderverein 

SUK-Bänke für die Neckarstadt 

Die Mitglieder des Fördervereins Einraumhaus e. V. organisieren ein Tagesstrukturangebot für 

Geflüchtete, bei dem Holzbänke/ Möbel für den öffentlichen Raum gebaut werden. Durch das 

gemeinsame Wirken wird das Verantwortungsbewusstsein der Teilnehmer für den städtischen Raum 

gefördert. 

 

15. Evang. Kirche Mannheim, Johannisgemeinde 

Cafe International 

Raum für Begegnung zwischen Einheimischen und Geflüchteten bietet das Cafe International der 

Johannisgemeinde. Das Projekt bietet den Besucher*innen die Möglichkeit zum interkulturellen 

Austausch bei Kaffee und Kuchen. Die interkulturellen Kompetenzen aller Beteiligten werden gestärkt 

und weiterentwickelt. 

 

16. Feudenheimer Flüchtlingsforum 

Fahrradwerkstatt Spinelli  

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen des Feudenheimer Flüchtlingsforums unterstützen die 

Bewohner*innen der EA Spinelli dabei, gebrauchte, gespendete Fahrräder verkehrstauglich zu 



machen und zu reparieren. Hierbei erlernen die Geflüchteten Techniken, die sie auch später und 

überall gut anwenden können. Darüber hinaus erwerben sie ein Stück Mobilität.  

 

17. Feudenheimer Flüchtlingsforum 

Nähwerkstatt Spinelli  

Im Jahr 2015 wurde die Nähwerkstatt Spinelli eröffnet. Die Geflüchteten arbeiten die Kleider aus der 

Kleiderkammer unter Anleitung durch Ehrenamtliche passend um. Ebenso werden von Geflüchteten 

neue Kleidungsstücke nach eigenen Entwürfen zugeschnitten und genäht. 

 

18. Feudenheimer Flüchtlingsforum  

Percussiongruppe „Drummers of Spinelli“ 

Die Percussiongruppe „Drummers of Spinelli“ ist eine große Bereicherung für die Geflüchteten. Sie 

bietet ihnen die Möglichkeit, ohne Sprachkenntnisse ihre Gefühle auszudrücken und miteinander zu 

kommunizieren.  

 

19. Feudenheimer Flüchtlingsforum 

Plastisches Gestalten 

Ehrenamtliche des Feudenheimer Flüchtlingsforums bieten ein Kreativangebot für die 

Bewohner*innen von Spinelli. Durch Malen und Basteln können die Geflüchteten ihrer Phantasie 

freien Lauf lassen. Dabei kommen Materialien wie Acrylfarbe, Pappe, Tonerde, Kreide und vieles 

mehr zum Einsatz. 

 

20. Feudenheimer Flüchtlingsforum 

Sport auf Spinelli   

Die EA Spinelli bietet den Bewohner*innen vielfältige Sportmöglichkeiten wie beispielsweise Fußball, 

Volleyball, Basketball, Badminton, Tennis und Tischtennis an. Ehrenamtliche Trainer*innen kommen 

regelmäßig und leiten die Geflüchteten bei den zahlreichen sportlichen Betätigungen an. 

 

21. Freundeskreis Asyl KA e. V. in Mannheim  

Potentiale finden – Selbst- und Körperwahrnehmung von Frauen stärken  

Durch unterschiedliche Übungen werden Kompetenzen und die Selbstwahrnehmung der geflüchteten 

Frauen in der EA Benjamin-Franklin-Village herausgearbeitet und gestärkt. Durch diese Erfahrung 

werden die Frauen auf mögliche Gesprächssituationen vorbereitet. Durch Kompetenzanalysen 

werden ihnen Startchancen an ihrem künftigen Wohnort ermöglicht.  

 

 

 

 

 



22. Freundeskreis Asyl KA e. V. in Mannheim 

Saz Musik für Kinder und Jugendliche 

In Kleingruppen musizieren die Kinder und Jugendlichen der EA Benjamin-Franklin-Village 

gemeinsam auf ihren Heimatinstrumenten. Diese spielerische, musikalische Erfahrung dient der 

Entspannung bei vertrauten Klängen und hilft, Erlebtes besser zu bewältigen.  



23. IG Käfertaler Vereine / Kulturhaus Käfertal  

2. Younity-Begegnungskonzert     

Mit dem zweiten „Younity Begegnungskonzert“ für Geflüchtete und Einheimische will die „Younity 

Family“ aus den Ensembles der verschiedenen interkulturellen Projekte vom Kulturhaus Käfertal und 

Who.Am.I. Creative Academy im Kulturhaus erneut für das friedliche Miteinander der Menschen 

eintreten und werben. 

 

24. IG Käfertaler Vereine / Kulturhaus Käfertal 

Sprachen, die verbinden – Percussion und Kunst für Geflüchtete und Einheimische 

Seit dem Jahr 2015 bieten die Ehrenamtlichen des Kulturhauses Käfertal gemeinsam mit Künstlern 

der Region und in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl e. V. Kurse zu Kunst und Percussion für 

die Bewohner*innen vom Benjamin-Franklin-Village an. Die Ergebnisse beider Kurse werden wie 

bisher bei verschiedensten Veranstaltungen vor einem Publikum präsentiert. 

 

25. KulturQuer QuerKultur Rhein-Neckar e. V. 

KulturQuer-Festival 2017 

In Kooperation mit Save Me Mannheim veranstaltet der Verein KulturQuer QuerKultur e. V. ein 

Kulturfestival mit mehreren Terminen. Einheimische, Geflüchtete und Künstler*innen aus 

unterschiedlichen Sparten wirken hierbei mit. Ausstellungen, Konzerte, Lesungen und Theater sorgen 

für ein abwechslungsreiches Festivalprogramm. 

 

26. Mannheim sagt Ja! e. V. 

Geflüchtete fotografieren ihren Lebensalltag / „Refoto“ 

Hobby- und Berufsfotograf*innen begleiten und unterstützen Geflüchtete beim Fotografieren ihres 

Alltags. Bei einem Fotospaziergang werden gemeinsam subjektive Eindrücke der Geflüchteten 

dokumentiert. Eine Auswahl der Bilder wird in einer Ausstellung der Öffentlichkeit präsentiert. 

 

27. Mannheim sagt Ja! e. V. 

MaDiWo-Run (Mannheim Diversity Run) 

Analog zum Fußballturnier MaDiWo-Cup wird auf dem Gelände des Benjamin-Franklin-Village ein 

Wettlauf veranstaltet. Die Sieger werden mit Preisen und Pokalen belohnt. Wie bei einem 

professionellen Lauf bekommen die Läufer Startnummern und die Laufzeiten werden exakt 

gemessen. 

 

28. Menschen in Not ohne Grenzen e. V. / Helfende Engel 

Kochen verbindet – Gemeinsam kochen mit Flüchtlingen 

Gemeinsames Kochen mit Geflüchteten ist eine gute Möglichkeit mit Menschen zu kommunizieren 

und eine Verbindung zwischen den Kulturen aufzubauen. Hürden und Vorurteile werden abgebaut. 

Durch das gemeinsame Kochen kommen Gespräche zustande, ebenso werden Integration und 

Sprache gefördert. 



29. Nationaltheater Mannheim / Schauspiel 

OPEN WORLD STAGE III 

Die OPEN WORLD STAGE vernetzt seit 2016 kultur- und musikinteressierte Menschen mit und ohne 

Fluchterfahrung aus unterschiedlichen Kulturkreisen und bringt verschiedene Musiker*innen 

zusammen. 

 

30. Nice to meet you e. V. 

Schwimmkurs für Geflüchtete 

Um zu verhindern, dass es in Schwimmbädern und Badegewässern zu Schwimmunfällen kommt, 

bietet Nice to meet you e. V. im Herschelbad Mannheim Schwimmkurse für Geflüchtete an. Dies 

geschieht in Kooperation mit einem Mannheimer Schwimmverein. Aufklärungsarbeit hinsichtlich 

gefährlicher Gewässer und Verhaltensregeln im Wasser werden den Geflüchteten ebenso wie 

Schwimmtechniken vermittelt. 

 

31. Panevski Angel 

Kunst-Flieger 

Die Bewohner*innen der EA Industriestraße können durch Kreativität, Kommunikation, gemeinsames 

Arbeiten und dem Erwerb von technischem Grundverständnis eine sinnvolle Abwechslung vom Alltag 

in der Unterkunft finden. 

 

32. Save Me Mannheim 

Luxusdampfer Europa – auf wessen Kosten?  

Anlässlich des Internationalen Tags der Menschenrechte werden im Rahmen einer Veranstaltung mit 

geladenen Expertinnen die in Deutschland und Europa geplanten Asylrechtsänderungen dargelegt 

und diskutiert. 

 

33. Angelika Senft-Rubarth 

Ein Buch wird lebendig! 

In der Columbus Willkommensschule wird eine Bibliothek für Kinder und Jugendliche der 

Erstaufnahmeeinrichtung angeboten. Um den Kindern und Jugendlichen, die nur über geringe 

Deutschkenntnisse verfügen, den Inhalt der Bücher nahezubringen, werden die Geschichten mit 

Improvisationstheater und Live-Painting dargestellt und zur Aufführung gebracht. 


